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Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist der Börsengang der 
Superlative über die Bühne gegangen. SpaceX wird seit 
Freitag, 12. Juni, an der Nasdaq gehandelt. Mit 1,77 Billi-
onen Dollar wurde die Firma zum Börsengang bewertet. 
Vielleicht ist sie jetzt noch höher bewertet, denn die 
Orderbücher waren völlig überzeichnet. Entsprechend 
gingen viele Anlegende leer aus und könnten versucht 
haben, sich in den ersten Handelstagen einzudecken. Das 
sollte die Kurse getrieben haben.

Grämen Sie sich, weil Sie bei der Zeichnung nicht zum 
Zuge kamen? Oder haben Sie sich geschworen, nie und 
nimmer Einzelaktien zu kaufen, sondern nur Fonds und 
sind jetzt verunsichert? Grämen Sie sich nicht! Denn bis 
zum Ende des Monats wird die SpaceX-Aktie in vielen 
Indizes sein. 

Dass dies möglich ist, dazu haben die Indexanbieter den 
Fast Track geschaffen. Normalerweise gibt es zu festge-
legten Terminen Neuaufnahmen in die Indizes. Handelt es 
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Zukunftstraum oder Albtraum?

sich aber um bedeutsame Börsengänge greift der Fast 
Track. Je nach Anbieter wird so eine Aktie innerhalb von 
fünf bis 15 Tagen in einen Index aufgenommen. FTSE Russell 
macht es in fünf Handelstagen, MSCI mit dem MSCI World 
und MSCI USA innerhalb von zehn. Die Technologiebörse 
Nasdaq hat dazu sogar extra die Regeln zum ersten Mai 
geändert. Für den Nasdaq-100 und den Nasdaq Composi-
te gelten 15 Handelstage nach dem Börsengang.

Geändert hat die Nasdaq dafür noch etwas. Die Grenze 
von mindestens zehn Prozent Freefloat (Streubesitz) für 
eine Börsennotiz wurde aufgeweicht. Denn SpaceX bringt 
nur 555,6 Millionen Aktien in den Handel. Das sind bezo-
gen auf den Gesamtwert von 1,77 Billionen Dollar gerade 
mal vier Prozent. 96 Prozent sind weiterhin in der Hand 
von Elon Musk. So behält er die absolute Kontrolle über 
das Unternehmen.

Dieses Vorgehen hat Konsequenzen für viele Indizes, weil 
die Aktien in der Regel Freefloat gewichtet werden. Das 
bedeutet, dass SpaceX in einem renommierten Index wie 
den MSCI World mit weniger Gewicht als ein Prozent  
auftauchen sollte. Anlegerfreundlich ist dieser geringe  
Freefloat nicht, wenn man bedenkt, dass viele Firmen im  
S&P 500-Index Streubesitz von 50 Prozent und mehr bieten. 

Im S&P 500 werden die SpaceX-Aktien übrigens erst ein-
mal nicht sein, weil S&P Dow Jones seine Regeln nicht 
aufgeweicht hat. Danach muss das Musk-Papier zwölf 
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Monate an der Börse notiert und die Summe der letzten 
vier Quartalsergebnisse positiv sein. Sind Sie aber nicht. 
Der Nettoverlust 2025 von SpaceX betrug fünf Milliar-
den Dollar.

Sowie die Aktie in einem Index notiert wird, treten die 
ETF-Anbieter auf den Plan. Sie kaufen die Aktie zum  
aktuellen Kurs im Index, den sie ja nachbilden und verkau-
fen die ausgeschiedene Aktie. Angesichts des geringen 
Freefloat und den damit verbundenen geringen Gewich-
tungen in den Indizes wird es wohl nicht zu einem deut-
lich erhöhtem Kaufdruck kommen. Der Preis von SpaceX 
sollte hierdurch also eher nicht stark getrieben werden. 

Der Zukunftstraum, der verfliegt, 
wird nicht zum Alptraum. Und 
schließlich gibt es ja weitere Chancen.

Sind Sie jetzt etwas ernüchtert? Vielleicht sind Sie ganz 
zufrieden, dass SpaceX erst mal nur ein kleines Gewicht in 
einem ETF hat. Denn so kann die Aktie nicht zu viel Scha-
den anrichten, falls es anders kommt, als die hochfliegen-
den Pläne eines Elon Musk versprechen. Der Zukunftstraum, 
der verfliegt, wird nicht zum Alptraum. Und schließlich gibt 
es ja weitere Chancen. OpenAI oder Anthropic sind die 
nächsten Börsenaspiranten, die wohl im Herbst kommen. 
Happy Investment – ob mit oder ohne ETF!
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Disclaimer

Diese Darstellungen inklusive Einschätzungen wurden nur zum Zwe-
cke der Information des jeweiligen Empfängers erstellt. Die Infor
mationen stellen weder ein Angebot, eine Einladung zur Zeichnung 
oder zum Erwerb von Finanzinstrumenten noch eine Empfehlung 
zum Erwerb dar. Die Informationen oder Dokumente sind nicht als 
Grundlage für irgendeine vertragliche oder anderweitige Verpflich-
tung gedacht, noch ersetzen sie eine (Rechts- und / oder Steuer-) 
Beratung; auch die Übersendung dieser stellt keine derartige 
beschriebene Beratung dar. Die hier abgegebenen Einschätzungen 
wurden nach bestem Wissen und Gewissen getroffen und stammen 
(teilweise) aus von uns nicht überprüfbaren, allgemein zugänglichen 
Quellen. Eine Haftung für die Vollständigkeit, Aktualität und Richtig-
keit der gemachten Angaben und Einschätzungen, einschließlich der 
rechtlichen Ausführungen, ist ausgeschlossen. Die enthaltenen Mei-
nungsaussagen geben unsere aktuelle Einschätzung zum Zeitpunkt 
der Erstellung wieder. Die Einschätzung kann sich jederzeit ohne 
Ankündigung ändern. Jeder Empfänger sollte eine eigene unabhän-
gige Beurteilung, eine eigene Einschätzung und Entscheidung vor-
nehmen. Insbesondere wird jeder Empfänger aufgefordert, eine 
unabhängige Prüfung vorzunehmen und / oder sich unabhängig fach-
lich beraten zu lassen und seine eigenen Schlussfolgerungen im Hin-
blick auf wirtschaftliche Vorteile und Risiken unter Berücksichtigung 
der rechtlichen, regulatorischen, finanziellen, steuerlichen und bilan-
ziellen Aspekte zu ziehen. Sollten Kurse / Preise genannt sein, sind 
diese freibleibend und dienen nicht als Indikation handelbarer 
Kurse / Preise.


